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Das Fischer Installationen Team wünscht Ihnen ein frohes Weihnachtsfest im Kreise Ihrer 

Lieben und Zeit zum Genießen, Innenhalten und Kräftesammeln für das Jahr 2024.  

 

 

 

 

 

 

 

Wir bedanken uns für Ihr Vertrauen
 und wünschen Ihnen ein besinnliches 

Weihnachtsfest, Gesundheit 
und alles Gute für

das Jahr 2025
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ENZERSFELD Seit dem Sommer
war die Idee gereift, jetzt wurde
sie in die Tat umgesetzt: Der
Chor „Chorus Partus Mariae“
und die Feuerwehrmusik En-
zersfeld gestalteten gemeinsam
ein Adventkonzert in der Pfarr-

Musik verbindet
Musikanten und
Sängerinnen
Das Experiment, dass Feuerwehrmusik
und der Chorus Partus Marie gemeinsam
ein stimmungsvolles Adventkonzert
gestalten, ist gelungen und wurde
mit viel Applaus bedacht.

kirche. Chorleiterin Romana
Schmid und Kapellmeister Wer-
ner Weiskirchner haben das
Projekt gemeinsam verfolgt und
erarbeitet, das am Ende von den
Besuchern sehr gelobt wurde,
denn man hatte sich eine beson-

dere Überraschung einfallen
lassen: Die Musiker der Feuer-
wehrmusik bewiesen, dass sie
auch gut bei Stimme sind, und
unterstützten den ausschließ-
lich weiblich besetzten Chor so-
wohl gesanglich als auch instru-
mental. „Musik verbindet, und
sie verbindet auch Gruppen und
Vereine“, freute sich Weiskirch-
ner über das gelungene Experi-
ment, das für viel Beifall sorgte.

Viel Applaus erhielt auch
Anna Bolyos für ihre solisti-
schen Gesangseinlagen und ihre

VON VERONIKA LÖWENSTEIN

ADVENTKONZERT

Begleitung am Klavier. Wilhelm
Rohskopf führte durch das Pro-
gramm und hatte für jedes
Stück eine kleine Geschichte pa-
rat. „Das war wirklich eine ganz
tolle Erfahrung“, zog Schmid im
Anschluss Bilanz über die ge-
meinsamen Proben und den
Auftritt.

Die Einnahmen des Advent-
konzerts kommen der Pfarre
Enzersfeld zu Gute, jene vom
anschließenden Buffet im Pfarr-
hof fließen in die beiden Ver-
einskassen.

 Chorleiterin Romana Schmid (3.v.l.) und Solistin und Klavierbegleitung Anna
Bolyos mit Mitgliedern des Chors und der Feuerwehrmusik Enzersfeld.
Foto: Löwenstein


Adventausflug der SPÖ
ENZERSFELD Der heurige Adventausflug der SPÖ führte in die idyllische Kellergasse in Velm/Götzendorf und war ein perfekter Einstieg in die
Adventzeit. In den Kellern gab es viel zu entdecken: beeindruckende Kellerbilder, kunstvolle Aquarelle, einzigartige handgestrickte Kreationen und
vieles mehr. Auch das leibliche Wohl kam nicht zu kurz, für kulinarische Genüsse war bestens gesorgt.
Foto: SPÖ

FLANDORF Rund 30 SPÖ-Mit-
glieder und drei Gemeinderäte
der Grünen aus Hagenbrunn
trafen sich in der Flandorfer
Stubn, um ein Jubiläum zu fei-
ern: Nach der Gemeinderats-
wahl im Jahre 1924 zog erstmals
ein Sozialdemokrat in den Ge-
meinderat von Hagenbrunn ein.

SPÖ-Ortsparteivorsitzende
Manvinder Gill begrüßte alle
Gäste und führte durch das Pro-
gramm. Der SPÖ-Bezirksvorsit-
zende Martin Peterl lobte in sei-
ner ersten offiziellen Rede als
Bundesrat das Mitgestalten von
Gill und ihrem Team für ein le-
benswertes Hagenbrunn und
Flandorf. Er betonte dabei auch,
dass die SPÖ in allen Gemein-
den des Bezirks zur Gemeinde-
ratswahl 2025 antritt, und rech-
net mit Zugewinnen auf Kosten
der ÖVP. Martin Senekowitsch,
SPÖ-Parteihistoriker aus Spil-

SPÖ zog 1924 erstmals
in den Gemeinderat
Die Ortspartei und die Bezirkspartei feierten den Einzug des
ersten Gemeinderats mit einem Rückblick und einem Ausblick.

lern, verschaffte den Festgästen
einen Überblick über die 100-
jährige Parteientwicklung in
Hagenbrunn und Flandorf: 1924

VON MANFRED MIKYSEK

100-JAHR-FEIER

fanden die zweiten Gemeinde-
ratswahlen statt. In den Ge-
meinderat wurde mit Franz
Kurka der erste Sozialdemokrat

in Hagenbrunn entsendet. Ein
Jahr später wurde er durch den
Ortsparteiobmann Johann
Schaffer ersetzt, der 1929 wie-
dergewählt wurde und bis im
Februar 1934 im Gemeinderat
saß. Als die Sowjets 1945 Ha-
genbrunn besetzten, wurde der
Sozialdemokrat Johann Jarem-
kof für drei Jahre Ortsvorsteher,
ehe 1954 Franz Lenert zum
zweiten Vizebürgermeister
von Hagenbrunn bestimmt
wurde.

Bis zur Gemeindezusam-
menlegung 1970 gab es für die
SPÖ in den beiden Ortsgemein-
den Hagenbrunn (6 bzw. 7 von
15 Mandaten) und Flandorf (3
von 9 Mandaten) respektable
Ergebnisse. 1983 hatte die ÖVP
den eigenen Bürgermeister ab-
gesetzt. Die Folge war eine Bür-
gerliste aus ehemaligen ÖVP-
Parteimitgliedern, die bei der
Gemeinderatswahl 1985 zwei
Mandate erhielten. Das Überra-
schende war, dass die Bürgerlis-
te der SPÖ (Halbierung der
Mandate) mehr geschadet hatte
als der ÖVP.

 Bei der Feier waren auch grüne Gemeinderäte zu Gast: Manvinder Gill (Orts-
parteivorsitzende SPÖ), SPÖ-Bezirkschef Martin Peterl, Martin Senekowitsch
(SPÖ-Gemeinderat aus Spillern), Heinz Scheele (SPÖ-Vizebürgermeister Sto-
ckerau), Stefan Deutsch, Stephanie Marmelar (Grüne), Alexander Heigl (SPÖ),
Rudolf Mang (SPÖ), Erich Lifka, Miriam Wawerda (Güne), Kurt Meissner, Rein-
hard Marmelar (Grüne) und Ortwin Wirnig.
Foto: Mikysek
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Sterne-Aktion für
den guten Zweck
ENZERSFELD Bei vorweihnacht-
licher Stimmung fand die be-
liebte Sterne-Aktion der SPÖ
Enzersfeld/Königsbrunn statt.
Gegen eine Spende vergibt die
SPÖ jedes Jahr energieeffiziente
LED-Sterne für die festliche
Fensterdekoration.
Der Punschstand lockte zahlrei-
che Besucher an, das lodernde
Feuer im Feuerkorb sorgte für
eine einladende Atmosphäre.
Besonders freute sich SPÖ-Che-

fin Helga Ronge über die beein-
druckende Anzahl an Teilneh-
mern und die großzügige
Unterstützung für einen guten
Zweck. Für jeden verliehenen
Stern legte die SPÖ Enzersfeld/
Königsbrunn fünf Euro dazu.
Dank weiterer Unterstützung
durch die SPÖ-Bezirksorgani-
sation Korneuburg konnten ins-
gesamt 1.500 Euro gesammelt
werden. Diese Summe wurde
vollständig an die Behinderten-
hilfe Bezirk Korneuburg in
Oberrohrbach gespendet, um
Projekte umzusetzen.
Ronge war dankbar: „Gemein-
sam haben wir nicht nur eine
wunderschöne Aktion erleben
dürfen, sondern auch ein Zei-
chen für Solidarität gesetzt.“

 Übergabe der Spende an die Behindertenhilfe: Saskia Huemer, Stefan
Salomon, Gemeinderätin Helga Ronge und Marlies Prokesch; dahinter
Bundesrat Martin Peterl, Standortleiter Roman Sövegjarto, Manuel Stumm,
Gemeinderat Christian Cerny und der Begleiter von Marlies Prokesch.
Foto: SPÖ Enzersfeld


